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0  VORBEMERKUNG  

Auf Grund von Stellungnahmen im laufenden UVP-Verfahren ĂZweigleisiger Ausbau und 

Elektrifizierung Stadlau ï Staatsgrenze n. Marchegg, km 0,740 ï km 37,920ñ kam die 

Projektwerberin mit der UVP-Behörde überein, Projektteile des bereits bescheideten EB 

Projekts ĂElektrifizierung Gªnserndorf ï Marchegg ï Staatsgrenzeñ, die auch sachlich mit 

dem gegenständlichen Vorhaben in Zusammenhang stehen, im UVP Projekt zu ergänzen. 

Es sind folgende Anlagenteile betroffen: Umbau Bf. Marchegg inkl. Personendurchgang, 

Verlegung der Straßenbrücke B49, Verlegung der Fuß- und Radwegüberführung Marchegg, 

sowie Elektrifizierung eines Streckengleises von Marchegg bis zur Staatsgrenze. 

In der ergänzenden Aufbereitung der Unterlagen ist auch die Änderung des Forstgesetzes 

vom Juni 2013 mit berücksichtigt. 

Um die Nachvollziehbarkeit der Ergänzungen im vorliegenden Bericht zu gewährleisten, sind 

diese in der folgenden Übersicht zusammengefasst. 

 

Ergänzt auf Seite, Kapitel Inhalt der Ergänzung 

Kap. 3.3.2 Ergänzung Bahnhof Marchegg in Modul 1b 
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Kap. 9.5.1.1.2 Ergänzung Beschreibung Bau Marchegg in Modul 1b 

Kap. 8.1.1.2 Ergänzung der Verlegung B 49m in Marchegg 

Kap. 8.1.1.2 ï Tabelle 9 Ergänzung Immissionspunkte Marchegg 

Kap. 9.1.1.1 Neue Beschreibung der Beurteilung Bauphase in 

Marchegg in Modul 1b 

Kap. 9.1.1.2.2. Neue Beurteilung in Marchegg in der Betriebsphase 

Kap. 9.3.4 Änderung Beurteilung Waldökologie auf Grund Änderung 

Forstgesetz 

Kap. 11.2.3.4 Aktualisierung Maßnahmenumfang Wald 

Kap. 13.2 Aktualisierung Beurteilung ĂWaldºkologieñ auf Grund 

Änderung Forstgesetz 
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1  EINLEITUNG  

Gegenstand des vorliegenden Projektes ist der zweigleisige Ausbau der ÖBB Strecke 117 

von Stadlau ï Staatsgrenze n. Marchegg (von Best.-km 0,740 bis km 37,920 ï Staatsgrenze) 

samt der damit in einem notwendigen räumlichen und sachlichen Zusammenhang stehenden 

Maßnahmen. Das Vorhaben wird im Weiteren kurz als ĂAusbau Strecke 117ñ bezeichnet. 

Die Strecke ist als Hochleistungsstrecke ĂWien ï Staatsgrenze bei Marcheggñ verordnet 

(BGBl II Nr. 11/2012 ausgegeben am 10. Jänner 2012) und unterliegt als solche wegen der 

im Rahmen des Projekts erfolgenden Gleiszulegung einer UVP-Pflicht. Für dieses Vorhaben 

ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des UVP-G 2000 StF: BGBl. Nr. 697/1993, 

letzte Änderung BGBl. I Nr. 77/2012 durchzuführen. Das Vorhaben unterliegt aufgrund der 

Bestimmungen des § 23b UVP-G dessen drittem Abschnitt. 

Gemäß § 24 Abs 7 UVP-G 2000 idgF. gelten für die gegenständliche Umweltverträglich-

keitserklärung grundsätzlich die Bestimmungen des § 6 UVP-G. Die Umwelt-

verträglichkeitserklärung (UVE) enthält daher insbesondere die Vorhabensbeschreibung, 

eine Beschreibung der berührten Umwelt sowie der Auswirkungen des Vorhabens auf die 

Umwelt, die Maßnahmenbeschreibung sowie eine Zusammenfassung. Eine Beschreibung 

der geprüften Lösungsmöglichkeiten und Varianten findet sich in Kapitel 4 des vorliegenden 

Berichts. 

Entsprechend § 6 UVP-G 2000 idgF. enthält die Umweltverträglichkeitserklärung folgende 

Angaben: 

¶ Beschreibung des Vorhabens nach Standort, Art und Umfang 

¶ Übersicht über die wichtigsten geprüften Lösungsmöglichkeiten 

¶ Beschreibung der möglicherweise vom Vorhaben erheblich beeinträchtigten Umwelt 

¶ Beschreibung der zu erwartenden negativen und positiven Auswirkungen des 

Vorhabens auf die Umwelt 

¶ Beschreibung von Schutz- und Ausgleichsmaßnahmen zur Vermeidung, 

Einschränkung und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen 

¶ Eine allgemein verständliche Zusammenfassung 

¶ Angabe allfälliger Schwierigkeiten bei der Zusammenstellung der geforderten 

Angaben 

Das Ziel der Umweltverträglichkeitsprüfung ist es, auf fachlicher Grundlage die unmittelbaren 

und mittelbaren Auswirkungen auf die Schutzgüter 

¶ Menschen,  

¶ Tiere, Pflanzen und deren Lebensräume, 

¶ Boden, 

¶ Wasser, 

¶ Luft und Klima, 

¶ Landschaft, 

¶ Sach- und Kulturgüter 

festzustellen, zu beschreiben und zu bewerten. 

http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1993_697_0/1993_697_0.pdf
http://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=BgblAuth&Dokumentnummer=BGBLA_2009_I_87
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Weiters sind Maßnahmen zu prüfen, durch die schädliche, belästigende oder belastende 

Auswirkungen des Vorhabens auf die Umwelt verhindert oder verringert bzw. günstige 

Auswirkungen des Vorhabens vergrößert werden. 

Für den ĂAusbau Strecke 117ñ wurde ein Vorverfahren gemäß § 4 UVP-G 2000 idgF. 

durchgeführt. Das Vorverfahren wurde mit einer Stellungnahme der Behörde gemäß § 24 

Abs. 7 iVm § 4 UVP-G 2000 mit 27.04.2012 abgeschlossen. 

 

In gegenstªndlichem Bericht ĂUmweltvertrªglichkeitserklªrungñ werden die Ergebnisse, 

Untersuchungen und Bewertungen sämtlicher umweltrelevanter Themen zusammengefasst 

und die wesentlichen Aussagen dargestellt. Entsprechend dem Wesen einer 

Zusammenfassung sind hier die Inhalte aus den Fachberichten zu Wirkfaktoren und 

Schutzgütern verkürzt dargestellt und auf Kernaussagen reduziert. 

Die Ergebnisse und Aussagen sind folglich in diesem Bericht korrekt dargestellt. Für die 

präzise Herleitung sämtlicher Aussagen zu den einzelnen Themen sind die einzelnen 

Fachbeiträge heranziehen, die durch die geraffte Darstellung in der 

Umweltverträglichkeitserklärung nicht vollinhaltlich ersetzt werden können. 
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2  FACHBEARBEITUNGEN  

Folgendes Planungsteam hat das Einreichprojekt Ă¥BB Strecke 117 ï Stadlau ï 

Staatsgrenze nach Marchegg: Zweigleisiger Ausbau und Elektrifizierungñ (im Folgenden kurz 

ĂAusbau Strecke 117ñ bezeichnet) erstellt: 

Projektwerber ÖBB-Infrastruktur AG 

Generalplaner / Technische Planung / 
Straßenplanung  

Werner Consult Ziviltechniker GmbH ï 
Niederösterreich bis km 33 

ILF Beratende Ingenieure ZT GmbH ï Wien  

Stoik ZT GmbH ï NÖ ab km 33 bis Staatsgrenze 

Eisenbahnsicherungstechnik ÖBB 

Fahrleitungsplanung ÖBB 

Fernmeldetechnik ÖBB 

Betriebskonzept und Eisenbahnverkehr ÖBB 

Hochbau + Architektur Zechner & Zechner  

Brückenplanung KMP 

Vermessung 

Aspern ï Staatsgrenze n. Marchegg: ARGE 
Angst / Hornyik 

Stadlau ï Aspern: Korschinek 

Fotogrammetrische Auswertung: Schmid ZT 

Koordination Raum-, Umweltuntersuchungen Beitl Ziviltechniker GmbH 

Schalltechnik und Erschütterungen  iC consulenten Ziviltechniker GesmbH 

Elektromagnetische Felder iC consulenten Ziviltechniker GesmbH 

Luftschadstoffe, Klima, Licht und Beschattung Laboratorium für Umweltanalytik 

Humanmedizin 
Dr. Klaus Rhomberg - Facharzt für Medizinische 
Biologie 

Raumplanung, Sach- und Kulturgüter, Freizeit 
und Erholung 

ILF Beratende Ingenieure ZT GmbH 

Orts- und Landschaftsbild 
Landschaftsplanung 

Beitl Ziviltechniker GmbH 

Boden, Forstwirtschaft, Jagd- und 
Landwirtschaft 

Steinwender & Partner 

Tiere und deren Lebensräume, 
Gewässerökologie 

Ziviltechnikkanzlei Dr. Hugo Kofler 

Pflanzen und deren Lebensräume 
LACON Technisches Büro für 
Landschaftsplanung - Consulting 

Laboranalytik MetLab 
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Geologie und Hydrogeologie 
BGG Consult Dr. Peter Waibel Ziviltechniker 
GmbH 

Boden- und Grundwasserchemie, 
Abfallwirtschaft 

ARGE GeoConsult / Montag 

Denkmalschutz  
Archäologische Prospektion 

Novetus OG 
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3  BESCHREIBUNG DES VOR HABENS NACH STANDORT , ART UND 

UMFANG  

3.1  Zweck des Vorhabens  

Das gegenständliche Ausbauvorhaben sieht vor, die bestehende ÖBB Strecke 117 von der 

Haltestelle Wien Erzherzog Karl-Straße bis zur Staatsgrenze nächst Marchegg zweigleisig 

auszubauen und zu elektrifizieren, sowie die Streckengeschwindigkeit auf Vmax=160 km/h 

anzuheben. 

Um das Sicherheitsniveau zu erhöhen werden die bestehenden Eisenbahnkreuzungen 

großteils durch Über- bzw. Unterführungen ersetzt bzw. aufgelassen oder zumindest mit 

technischen Sicherungen ausgestattet. 

Im Rahmen des Projekts erfolgt eine Attraktivierung der Bahnhöfe und Haltestellen mit einer 

Neugestaltung der Zugangssituationen, Einrichtung von Wegeleitsystemen und Reisenden - 

Informationssystemen. Insgesamt soll ein moderner Umweltstandard (Lärm-, 

Erschütterungsschutz, Entwässerungen) geschaffen werden. 

Der Streckenausbau und die Elektrifizierung werden auf slowakischer Seite fortgesetzt. 

Abbildung 1: Übersichtskarte 

Der 2-gleisige Vollausbau des Projektes wird in insgesamt 3 Realisierungsetappen 

(ĂModulenñ) umgesetzt: 

¶ Modul 1a ï 2-gleisiger Vollausbau Teilabschnitt Wien 

¶ Modul 1b ï selektiv 2-gleisiger Ausbau 

¶ Modul 2 ï 2-gleisiger Vollausbau Gesamtstrecke 
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Abbildung 2: Schema modularer Ausbau 

In der ersten Realisierungsetappe Modul 1a erfolgt der vorgezogene 2-gleisige Ausbau im 

Wiener Teilabschnitt von km 0,740 (Projektbeginn) bis ca. km 5,693. Dieser Teilabschnitt soll 

zwischen 2014 und 2017 errichtet werden. 

Zwischen 2017 und 2023 ist der selektiv 2-gleisige Ausbau der Strecke Modul 1b 

vorgesehen, wobei die Teilabschnitte Siebenbrunn-Leopoldsdorf ï Schönfeld-Lassee sowie 

Bf- Marchegg ï Staatsgrenze 2-gleisig errichtet werden. 

Die Bahnhöfe Bf. Raasdorf, Bf. Siebenbrunn-Leopoldsdorf, Bf. Schönfeld-Lassee und Bf. 

Marchegg sowie die Haltestelle Untersiebenbrunn werden ebenfalls im Modul 1b errichtet (im 

Modul 2 erfolgen lediglich die Weichenanschlüsse an das neue Streckengleis), die 

Haltestellen Hst. Glinzendorf und Hst. Breitensee werden in Teilabschnitten im Modul 1b 

errichtet und in Modul 2 fertig gestellt. 

In den eingleisigen Abschnitten erfolgt in der Phase Modul 1b lediglich eine technische 

Sicherung der Eisenbahnkreuzungen, ausgenommen sind die neben den Bahnhöfen 

querenden Landesstraßen (Unterführung L5, Überführung L11 und Unterführung L4). 

Weiters erfolgt die Elektrifizierung der für die Betriebsführung erforderlichen Streckengleise. 

Ab 2028 erfolgt schließlich der 2-gleisige Vollausbau Modul 2 mit der Gleiszulegung des 2. 

Gleises sowie der Niveaufreimachung sämtlicher Eisenbahnkreuzungen bzw. deren 

Auflassung in den bis dahin noch verbliebenen 1-gleisigen Teilabschnitten. 
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3.2  Verkehrsentwicklung  

3.2.1 Betriebsprogramm ÖBB 

Die betrieblichen Projektgrundlagen sind im ĂTechnischen Bericht Streckenplanungñ (Einlage 

B020101E) in Kapitel 1.4 ĂBetriebliche Projektgrundlagenñ enthalten. Das Betriebsprogramm 

für den Bestand, sowie für Modul 1 (2025) und Modul 2 (Vollausbau) sind hier dargestellt. 

Das Betriebsprogramm repräsentiert das reale Verkehrsaufkommen in einem 

Betrachtungsbereich im Schienennetz und beinhaltet die durchschnittliche Anzahl von Zügen 

an einem durchschnittlich belasteten Werktag, ausgenommen Samstage und Tage nach 

Feiertagen. Grundlage für das Betriebsprogramm sind Jahresauswertungen der tatsächlich 

gefahrenen Züge. Es können in der Auswertung auch Züge enthalten sein, die nur einen Teil 

des Streckenabschnitts befahren. 

Fahrplan 2006/2007: 

 

Zugzahlen Abschätzung 2025: 

 

  

Strecken- 

Abschnitt 

Schnellzüge 
Eil- und 

Regionalzüge 
Ferngüterzüge Nahgüterzüge Dienstzüge Gesamtsumme 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Gesamt 

Stadlau ï 
Hausfeldstraße 

VzG 11701 

0 0 0 88 20 20 4 1 2 4 1 4 2 0 2 98 22 28 148 

Hausfeldstraße ï 
Siebenbrunn-L. 

VzG 11701 

0 0 0 60 14 11 4 1 2 2 1 5 2 0 2 68 16 20 104 

Siebenbrunn-L. ï 
Marchegg 

VzG 11701 

0 0 0 50 12 8 2 1 1 1 1 1 1 1 1 54 15 11 80 

Gänserndorf ï 
Marchegg 

VzG 11501 

0 0 0 21 4 4 9 4 7 1 1 1 5 0 5 36 9 17 62 

Marchegg - 
Staatsgrenze n. 

Marchegg 
VzG 11701 

0 0 0 38 9 10 11 5 8 0 0 0 2 1 1 51 15 19 85 

Strecken- 

Abschnitt 

Schnellzüge 
Eil- und 

Regionalzüge 
Ferngüterzüge Nahgüterzüge Dienstzüge Gesamtsumme 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Gesamt 

Stadlau ï Wien 
Aspern 

VzG 11701 

12 1 1 79 17 15 16 8 9 5 2 3 2 0 1 114 28 29 171 

Wien Aspern ï 
Siebenbrunn-L. 

VzG 11701 

12 1 1 53 11 11 16 8 9 3 1 2 2 0 1 86 21 24 131 

Siebenbrunn-L. ï 
Marchegg 

VzG 11701 

12 1 1 53 11 11 16 8 9 2 0 0 1 0 0 84 20 21 125 

Gänserndorf ï 
Marchegg 

VzG 11501 

0 0 0 28 5 1 6 4 4 0 0 0 1 0 0 35 9 5 49 

Marchegg ï 
Devinska Nova Vés 

VzG 11701 

12 1 1 51 11 10 22 12 13 0 0 0 2 2 2 87 26 26 139 
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Zugzahlen Vollausbau: 

 

3.2.2 Verkehrsprognose Straße 

Die verkehrliche Entwicklung im Straßennetz ist im ĂTechnischen Bericht 

StraÇenverkehrliche Grundlagen und Bauablaufñ (Einlage B060101E) in Kapitel 5 

ĂVerkehrliche Grundlagenñ dargestellt. 

Als Grundlage für die Überprüfung von Anlagenverhältnissen im Bestandsstraßennetz bzw. 

künftiger Niveaufreimachungen wird die Verkehrsuntersuchung der ASFINAG zur S 8 

Marchfeld Schnellstraße herangezogen, da diese das nachrangige Netz im gesamten 

Untersuchungsraum des Vorhabens ĂAusbau Strecke 117ñ erfaÇt. Zudem liegen der 

Verkehrsuntersuchung möglichst aktuelle Zähldaten zu Grunde, wodurch das Straßennetz 

im Untersuchungsraum gut abgebildet ist. Folgende Szenarien werden herangezogen: 

Der Bestandsplanfall 2008 beschreibt die verkehrliche Situation im Untersuchungsraum und 

wurden auf Basis von vorliegenden Zähldaten für die S 8 Marchfeld Schnellstraße (Quelle: 

ASFINAG) errechnet. Dieser Planfall bildet die Verkehrsbelastungen im unmittelbaren 

Umfeld des Vorhabens im Straßennetz von Wien und Niederösterreich umfassend ab. Mit 

dieser Darstellung liegt eine Grundlage vor, die als Basis für die Bauphasenuntersuchung 

herangezogen wird. 

Der Planfall 2025 zeigt eine Weiterentwicklung im Straßennetz, in dem bereits die 

hochrangigen Infrastrukturvorhaben der ASFINAG (S 1, S 8 West) samt ihren Wirkungen 

berücksichtigt sind. Dieser Planfall dient vor allem zur Beurteilung jener Situationen, in denen 

durch die Niveaufreimachung von bestehenden Eisenbahnkreuzungen eine veränderte 

Situation eintritt. Durch die Verwendung des Planfalls mit Teilrealisierung der S 1 wird für das 

Marchfeld eine Situation dargestellt, in der die Entlastungswirkungen durch den 

donauquerenden Verkehr noch nicht auftreten. Dadurch sind die Verkehrszahlen im 

Landesstraßennetz tendenziell höher als mit durchgängiger S 1. 

In der Betriebsphase wird durch das Vorhaben Ausbau Strecke 117 kein Verkehr induziert 

wodurch dem Null-Planfall und Vorhabensplanfall dieselben Zahlen zu Grunde liegen. 

Geprüft wird nicht der Verkehr sondern die neue Lage der Straße. 

Strecken- 

Abschnitt 

Schnellzüge 
Eil- und 

Regionalzüge 
Ferngüterzüge Nahgüterzüge Dienstzüge Gesamtsumme 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Tag 
6-19h 

Abend 
19-22h 

Nacht 
22-6h 

Gesamt 

Stadlau ï Wien 
Aspern 

VzG 11701 

26 6 2 79 17 15 21 11 12 5 2 3 2 0 1 133 36 33 202 

Wien Aspern ï 
Siebenbrunn-L. 

VzG 11701 

26 6 2 79 17 15 21 11 12 3 1 2 2 0 1 131 35 32 198 

Siebenbrunn-L. ï 
Marchegg 

VzG 11701 

26 6 2 79 17 15 21 11 12 2 0 0 1 0 0 129 34 29 192 

Gänserndorf ï 
Marchegg 

VzG 11501 

0 0 0 28 5 1 8 5 5 0 0 0 1 0 0 37 10 6 53 

Marchegg ï 
Devinska Nova Vés 

VzG 11701 

26 6 2 51 11 10 29 16 17 0 0 0 2 2 2 108 35 31 174 
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3.2.2.1 Bestand 2008 

 

Abbildung 3: Straßen-Verkehrsaufkommen Bestand 2008 ï Gesamtverkehr (Quelle: ASFINAG ï S 8 Verkehrsuntersuchung) 
























































































































































































































































































































































